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32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

FinStrG §115;

FinStrG §80;

FinStrG §82 Abs1;

FinStrG §82 Abs3;

FinStrG §83;

Rechtssatz

Wie aus der Systematik des FinStrG insbesondere aus der Gliederung in den Hauptstücken IV und VI des zweiten

Unterabschnittes des zweiten Abschnittes (Finanzstrafverfahren) und den Überschriften vor § 80 und § 115 FinStrG

ersichtlich ist, nimmt das Untersuchungsverfahren (erst) mit der Einleitung des Finanzstrafverfahrens seinen Gang.

Wenn auch ein allfälliges vor der Einleitung des Finanzstrafverfahrens durchzuführendes "Vorverfahren" zweifellos

nach rechtsstaatlichen Grundsätzen zu gestalten ist, betri t die Bestimmung des § 115 FinStrG über die Gewährung

von Parteiengehör die Durchführung des Untersuchungsverfahrens, also des bereits eingeleiteten

Finanzstrafverfahrens. Als Ergebnis dieses Verfahrens, in dem das Parteiengehör zu wahren ist, ist erst die Frage, ob

der Verdächtige das Finanzvergehen tatsächlich begangen hat, endgültig zu beantworten.
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